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Elfen landen klaren Auswärtssieg beim HC Rödertal

Beim HC Rödertal konnten die Leverkusener Werkselfen am Samstagabend ihren zweiten Auswärtssieg in der Saison 2017/2018 einfahren. Mit einem 28:17 (10:10)-Erfolg im Gepäck trat die Mannschaft um Trainerin Renate Wolf die Rückreise aus Sachsen an. Beste Torschützinnen waren mit jeweils sechs Toren Sally Potocki und Nationalspielerin Jennifer Rode.

Eine schnelle 4:1-Führung (6. Minute) konnten die Elfen in der ersten Viertelstunde – trotz klarer Chancen – nicht weiter ausbauen. „In dieser Phase des Spiels haben wir einige gute Torchancen liegen gelassen und uns zu viele technische Fehler erlaubt“, gab Renate Wolf auf der Pressekonferenz nach dem Spiel zu Protokoll. So konnten die Gastgeberinnen bis zum Ende des ersten Durchganges die Partie wieder offen gestalten. Beim Spielstand von 10:10-Unentschieden ging es dann in die Halbzeitpause.

In der zweiten Halbzeit drehten die Werkselfen richtig auf: mit einem 10:0-Lauf verwandelten sie einen 13:14-Rückstand innerhalb von 15 Minuten in eine 23:14-Führung. Eine starke Abwehrleistung und eine gut aufgelegte Katja Kramarczyk ließen insgesamt nur noch sieben Tore zu. Zivile Jurgutyte trieb ihre Mannschaft immer wieder nach vorn und setzte ihre Mitspielerinnen geschickt in Szene.  Am Ende freuten sich die Rheinländerinnen über ihren zweiten Auswärtserfolg. 

„Wir haben eine richtig gute zweite Halbzeit gespielt und deshalb verdient gewonnen“, freute sich Renate Wolf sichtlich über den dritten Sieg in der Spielzeit 2017/2018. 

Nach der Länderspielpause geht es für die Elfen am 04. November mit dem Achtelfinalspiel um den DHB-Pokal bei der HSG Bensheim/Auerbach weiter. In der Meisterschaft empfangen die Werkselfen am Sonntag, den 12. November die HSG Bad Wildungen Vipers. Das dritte Heimspiel wird zur gewohnten Zeit um 16 Uhr in der Ostermann-Arena angepfiffen.

Statsitik:

HC Rödertal: Ann Rammer, Nele Kurzke – Jurgita Markeviciute, Lisa-Marie Ostwald (1), Izabella Nagy (1), Egie Alesiunaite, Tamara Bösch (3), Sarotta Selmeci (3/2), Kathleen Nepolsky (3), Julia Mauksch (1), Michelle Urbicht, Jessica Jander, Tammy Kreibach, Jacqueline Hummel (1), Stefanie Hummel (4), Lisa Löhning

TSV Bayer 04 Leverkusen: Katja Kramarczyk, Branka Zec – Zivile Jurgutyte (4), Anna Seidel (2), Kim Braun (3), Franziska Mietzner (1), Mia Zschocke, Sally Potocki (6/2), Annefleur Bruggeman (1), Marija Gedroit (1), Jill Meijer, Anne Jochin, Amelie Berger (2), Anouk van de Wiel (2), Jennifer Rode (6/1), Elaine Rode

Schiedsrichter: Susann Kruska und Sarah Lange

Zeitstrafen: HCR: 6 (3x 2 Minuten) – TSV: 4 (2x 2 Minuten)

Siebenmeter: HCR: 3/2 – TSV: 4/3

Spielfilm: 0:1 (1.), 1:4 (6.), 2:4 (9.), 3:5 (12.), 4:5 (15.), 5:7 (20.), 8:8 (25.), 10:10 (Halbzeit) – 11:10 (32.), 12:13 (35.), 14:17 (40.), 14:21 (44.), 14:22 (51.), 15:24 (55.), 17:28 (Endstand)
Zuschauer: 732
Pressemitteilungen sowie honorarfreie Pressefotos stehen Ihnen - bei Anbringung des Copyrightvermerkes "Foto: Ralf Kardes" - unter Elfen-Fotos.de zur Verfügung.
Mit freundlichen Grüßen
Renate Wolf
TSV Bayer 04 Leverkusen e.V.
Handball-Abteilung
Geschäftsführerin
Kalkstrasse 46
D-51377 Leverkusen
fon +49 214 87604-150
fax +49 214 87604-159
mobil:  +49 160 53 40 117
e-mail: wolf-renate@t-online.de
www.werkselfen.de
www.facebook.com/bayerelfen
